
ORTSGEMEINDE FIERSBACH 
 
 
Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats vom 20. September 2016 
 
In dieser Sitzung befasste sich der Rat im nichtöffentlichen Teil mit dem Erwerb eines 
Grundstückes in der Gemarkung Fiersbach.  
 
Im öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Rat gemäß § 17 Abs. 5 GemHVO der 
Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2015 in das 
Haushaltsjahr 2016 von insgesamt 7.000 € zu. Die Einzelpositionen ersehen Sie in der u. 
g. Aufstellung zu diesem Beschluss. Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 
2016 erfolgt aus den zum 01.01.2016 vorhandenen liquiden Mitteln. 
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Anschließend stand die Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 
2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG) auf der Tagesordnung.  
Die Ortsgemeinde Fiersbach wird das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016 ausüben.  
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende Erklärung frist- und formgerecht 
abzugeben. 
 
Unter Punkt 5 der Tagesordnung informierte der Vorsitzende über folgende Punkte: 
 
 



 Baum an der Kriegershofer Straße 

Seitens eines Anliegers wurde beklagt, dass der auf der an ihr Grundstück 
angrenzenden Gemeindefläche stehende Baum zu einem Gefahrenpunkt für ihr 
Anwesen darstelle, da ggf. Äste auf ihr Grundstück/Fahrzeug oder gar Kinder 
herabfallen könne. Diesbezüglich wurde ein Besichtigungstermin mit dem Bauhof 
durchgeführt und folgendes vereinbart: Es wird ein Baumgutachten erstellt, das die 
Beschaffenheit des Baumes beurteilt. Darüber hinaus, wird jährlich eine Kontrolle 
durchgeführt, ob Totäste zu entfernen sind. Außerdem erfolgt bis Ende September ein 
Rückschnitt auf das Lichtraumprofil. 

 Graben an der Kriegershofer Straße 

Der Graben (Gewässer 3. Ordnung) frisst sich verstärkt in die Böschung zu den 
angrenzenden Grundstücken. Das Bauamt der Verbandsgemeinde wurde gebeten, 
hier Lösungsmöglichkeiten zu prüfen. Ein entsprechender Ortstermin wurde 
zwischenzeitlich vereinbart. 

 Änderungen der Gemeindeordnung  

Der Vorsitzende informierte über Änderungen der Gemeindeordnung. Dabei handelt es 
sich im Wesentlichen, um Änderungen des Vergaberechts und die Behandlung der 
Haushaltsberatungen. Vom Grundsatz her, sollen die Themen verstärkt in den 
öffentlichen Sitzungen beraten werden, es sei denn, es handelt sich um schutzwürdige 
Interessen Einzelner. Unmittelbare Auswirkungen hat dies auf die Vorbereitungen und 
Terminierung der Sitzungen zum Doppelhaushalt 2017/2018. Folgende Termine 
wurden vereinbart: 

 Vorbereitungsgespräch mit dem Haushaltssachbearbeiter bis zum 15.11.2016 

 Verteilen des Haushaltsplanentwurfes an Ratsmitglieder und Offenlegung: 
01.12.2016 

 Gemeinderatssitzung mit Beschlussfassung (mit Herrn Höfer): 20.12.2016 

 Verbrennung von Abfällen 

Der Vorsitzende gab die Mitteilung der Verbandsgemeindeverwaltung zur Kenntnis und 
bat um Beachtung. 

 Reparatur eines Durchlasses 

Im Durchlass des Wirtschaftsweges, Verbindung vom Anwesen Brombach zur K 27, 
war ein Durchlass eingebrochen. Der Vorsitzende gab zur Kenntnis, dass die 
Reparatur aufgrund der Verkehrsgefährdung kurzfristig vom Bauhof durchgeführt 
wurde. Die entsprechende Notiz wurde vom Vorsitzenden vorgetragen. 

 Nachbetrachtung Kinderferienfreizeit 

Bei der Kinderferienfreizeit konnte trotz Dauerregens wieder eine gute Beteiligung 
festgestellt werden. Die anteiligen Kosten betragen 265,73 € 

 Nachbetrachtung Kinderzelten 

Das jährliche Kinderzelten war wieder eine harmonische Veranstaltung. Die Beteiligung 
war - wohl aufgrund der Terminsituation - etwas geringer. Der Vorsitzende bedankte 
sich herzlich bei den Organisatoren. 

 Nachbetrachtung Dorfausflug 

Beim diesjährigen Herbstausflug nach Mendig konnte wieder eine sehr gute 
Beteiligung (30 Personen) verzeichnet werden. Nach interessanter Führung durch die 



Ausstellung und den Lavakeller wurden die Eindrücke in der Vulkanbrauerei 
aufgearbeitet. Auch hier dankte der Vorsitzende den Organisatoren ganz herzlich. 

 „Konfido“ Ambulanter Pflegedienst 

Das Schreiben des ambulanten Pflegedienstes „Konfido-Ambulant“ wurde zur Kenntnis 
geben. Derzeit ergibt sich kein Handlungsbedarf.  

 
Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden u.a. folgende Punkte besprochen:  

 Sperrung eines Wirtschaftsweges 

Der Vorsitzende nahm Bezug auf die schon erfolgten Beratungen vom 16.09.2015, 
17.11.2015 und 18.02.2016 zur Sperrung des Wirtschaftsweges, welcher die 
Lindenstraße zur K 27 verlängert. Ein ansässiger Landwirtschaftsbetrieb hat 
gegenüber dem Bauern- und Winzerverband über die Sperrung Beschwerde geführt, 
worauf sich der Verband schriftlich an die Ortsgemeinde gewandt hat, mit der 
Aufforderung, dem landwirtschaftlichen Betrieb die Nutzung des Weges zu 
ermöglichen. In Ergänzung und Fortführung der Entscheidung vom 18.02.2016 sprach 
sich der Ortsgemeinderat dafür aus, dem betroffenen Landwirt nunmehr einen 
Schlüssel zum Öffnen des Absperrpollers auszuhändigen. Es soll für ca. ein halbes 
Jahr beobachtet werden, ob die gewollte grundsätzliche Sperrung des Weges nach 
Nutzung wieder vorgenommen wird. Der Schlüssel wurde am 27.08.2016 übergeben.  

 Mulchen Teilbereich eines Wirtschaftsweges 

Von einem Bürger wurde der Wunsch geäußert, den Teilbereich des Wirtschaftsweges 
„In der Schlenk“ an den Grundstücken Müller vorbei zu mulchen. Obwohl der 
Wirtschaftsweg seit Jahren nicht mehr genutzt wird, soll dem Anliegen des Bürgers 
stattgegeben werden. Ratsmitglied Burkhard Asbach wird das Mulchen übernehmen. 

 Ordnen Astplatz 

Auf dem Astplatz wurde Häckselgut auf dem leider dort vorhandenen Unrat gelagert. 
Hier besteht unmittelbarer Handlungsbedarf. Zunächst soll das Grundstück und sofern 
möglich Teile des Häckselgutes gemulcht werden. Anschließend ist der Unrat wieder 
freizulegen und das abgelagerte Erdreich beizuarbeiten. Ratsmitglied Burkhard Asbach 
wird sich der Sache annehmen. 

 Vorbereitungen Erntedankfest 

Die wesentlichen Punkte zum anstehenden Erntedankfest wurden besprochen. Die 
entsprechenden Termine wurden auf der Homepage (www.fiersbach-ortsgemeinde.de) 
und per Umläufer bekanntgemacht. Die erforderlichen Einkäufe übernimmt Frau Nadja 
Steffen. 

 Termine: 

Auf folgende Termine wurde hingewiesen: 

 Seniorenfeier 03.12.2016 

 Weihnachtsessen: 18.12.2016 

 Einsatz Grabenfräse 

Der Einsatz der Grabenfräse soll im November erfolgen. Vorher wird eine Besichtigung 
der Gräben und Wirtschaftswege stattfinden. 

 
In der abschließenden Einwohnerfragestunde wurden keine Fragen gestellt. 
 
 


